
.M SKV. Samstag am O. November «HGH.

Z. ^33. n
Ausschließende Privilegien.

D>ls M!,!,st^i!!»1 fi l l Handel lino iUl'ltswilth.
sch'fl hat nicksiehcndc Priuilegitn uerl^ügect :

Ain 7. Sspttmd.r 1362 :
1. D.is den, I^naz Hirsch auf die (Zifindung

Dlcklucher nut fiin'7 chemische» M.'st^ j " ül?el^,cl)cn,
uin ditslll'l» w.'ssi'tdichl ^ i ! liiachlil, unlrim 2
E«ptemt',r l8Z6 tlheiüe »uöschlilßtnde Pliuil<g>um
auf die D.iuer des siil'^nlex und achlcn Ia l ) l t s

2. T^K oem I^sepl) Ätr^er auf eint E>fl»duna,,
wodur l ' d.'.̂ , Sauesweidcn und dcr l^eh^Ilsveill,^
fttistiger Glttaut«" deslili^et w i lde , l lniclin l6len
?!uglist l858 ertheilte ausschließende Psil.'!lea>um alls
die Duller drS füilite» u"d sechsten Jahre?,

3. A , s del» Laurenz M.!ye>- ,cnif ein? Verdlffcrll i ig
del pi ir i legirt gewesenen grliichll's.'l, HcniZ - lind
äl!Nü,ss ?1>ct!!-ar!':l. unlsrm 29, Ali^list «854 erlheilic
ausschließende Pri l ' l lcgiuü! auf dic D iuer deö neunten
Ia l ) l , s .

?lm l 0 . September 1862.
4. Dass dein Leopold Zuder auf die ^isi»dung

em>s ^.'l!ecsDstr3 , genannt : „3»der3 Gitlersost",
untern, , !. Sepleml ' l l «8«! erlhcillc allt'schlicßelidt
Pliuüe^iiün ails r>i< D.nlel d.s zw.ilen Iahr<K.

5. D<,s dein Fv.niz I u i , ^ auf die Clsinrullg
aus holzss^zl'^süen Rül)ien mittelst einer eigenS hieizu
lonstlüillen D^ppclwalzen. M^jch,,,, Sädelscheiden
i l , be l iever Gwßc und Forin zu e r lügen, NlU.rm
l 0 . Slpl tml 'ei- ,8<>l ertheilte ausschließende P l i o i .
legilim cnif die D o i ^ r des zweiten Ial)reö.

Am ,3 . Seplcmdes !8«2.
«. D ' s d.m Michael Holzcr und der Hclcne

Zöirel atif tie ElsmDmig eilieö inet^Uiinschsi, Plitz,
pul^'tls »ül. l in l . Scplclnl'er l 3^7 crll)l!lle und scil'
l)er »in Gl'Olg li»d Hclc»e Znssei- lind BlasiuS lind
M a x a Ecdinidel lidei-^egaügrile au6schlicßl'n!)c Pli»,'l.
legium .nlf die Dauer des sechsten lind sicbculen
Iahscs lind

7. Dl ,s dem Ferdinand Fiatn ik, auf die Elfi,i<
dl lüg. gewöhnliche Spir lsalten Nut ein.,,! l^ckl'il'er
zug zll vt lschtü, d.inn'l sic niit W.iss^'r gfsfini^cl
werden k ö n n e " , m i l l s , ! , 2. Novemd l ' r < 8 « l e l t l ) , i l l ,
aut 'schlirßcnde ^ l i v i l e g i l n n ^nlf die D a u e r » l s zweite»
Jahres.

Z.'̂ O' " I^ l ) '̂ ,,,, , , ^ ^ ^ .,^tl- ,2^
K u n din K ch tt n ft

Bei dem k. k. B^gamtc Idr ia in. ^rai l ,
werden AttOO Metzeu Weizen, ^ ^ "

«5<>0 .^, Korn , '
<N00 ','^ Kukurutz,

mittelst Offerten unter nachfolgenden Bcdingun-
gen angeln,st: ^

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
lllld ulwerd^rt'en ftin, und der Mehen Weizen
Muß wenigstens d«̂  Pfund, daS Korn 75. Pfund
und der Kukllllch d!^ Pfund wiegc'N'. .<' ' ' l . ! "

2. Da5 Getreide wird von dem k k.' Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den zi-
mentirten Gcfasien abgemessen und übernommen,
und jenes, welches d̂ 'n Oualitätö-Anfordcrun:
gcn nicht entspricht, zurückgewiesen.

' Dor Lieferant ist verbunden, fur jede zurück-
gestoßene Pcu-thie anderes, gehörig qualisizirtes
Getreide d>>r gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Eü steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu mtervcniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muf; jedoch del
Befund des k. k.Witthschaflamtes als richtig und
unwidersprechlich anerkannt werden, ohne das,
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe' loko Idr ia zu stellen, und es wird auf
Verlangen desselben der Werksfrä'chter von Seite
des Amtes verhalten, die Verfrachtung von
Lvitsch nach Id l ia um den festgesetzten Preis vo»
24 Neukrenzcr pr. Sack oder 2 Metzen zu leisten
" ' ^ 4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei der k, k. Nergamts-
k"sse zu I d l i a , oder bei der .t. ,k. Landes-

hauptkassc zu Laibach gegen klassenmäßig ge^
stempelte Quittung.

5,, Die lmt cinem 3U Neukreuzcr-Stempel
versehenen Osserte haben längstens b,ü Ende
November lt?<j^ bei dem k. k. Bergamte zu
I d r i a einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, „nd den Preis loko Idr ia
zu stellen. Sollte em Offert auf mehrere Kör«
nergattunge.'i lauten, so steht es dem Bergamte
frei, den Anbot fur mehrere, oder auch nur
für Eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen ^ertragsWerbindlichkeitcn
ist dem Offerte ein l l i " /^ Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über dessen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kasse,
oder der k. k. Landeshauptkasse zu Laibach, anzu-
schließen, widrigens auf das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragsverbindlich-
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das 3techt
eingeräumt, sich für einen dadurch zugehenden
Schaoen, sowohl an dem Vadium, als an dessen
gesammtcm Vermögen zu regression.

«. Denjenigen Offerenteu, welche keine Ge-
treide - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium allsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von der Annahme seines Offertes versiändi«
get werden, wo dann er die eine Hälfte des Ge>
treidcs bis Ende Dezember l k l j ^ , die Mcite
Hälfte im nächst darauffolgenden Monate zu
liefern hat.

!>. Auf Verlangen werden die für die Lie-
fel-ung el fol del lichen Gctreidc - Säcke vom k k.
Belgamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Sacken wahrend der Lieferung haftend.

l<). Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch

i welche die pünktliche Erfüllung der Kontrakts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakt5-Be-

I dingungen machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Vcr-i
trage etwa entspringenden Nechtsstreitigkeiten/
das Aer^r möge al5 Kläger oder Geklagter ein-;
treten, so w,e auch die hierauf Bezug habenden
'>Vicherstellungs- und Exekutionbschritte bei dem-,
jenigen, im Sitze des Fiskalamteö befindlichen
Gerichte durchzuführen sind , welchem der,Fiskus
als Geklagter untersteht.

Vom k. k. Bergamle Id r ia am I . Novem«
ber «U<»2.

Z. 2 l?2. (2) " " ^ N l " 4 4 8 ^

Feilbletu»as-Gdikt.
Vom k. k. Landesqerichte wird bekannt

gemacht, es sei über Einschreiten der Laibacher
Sparkasse, durch H ^ m Dr. Rak, <l« p l ^ s .
l « Oktober I^<i2, Z. 4 i 8 8 , die exekutive
öffentliche Feilbielung der, den mindj. Erben
der Franziska S l i xa , verwitweten Scidl von
Laibach, gehörigen Häuser «,il> Nr. Konsk.
7A uno ?i» in der S t . Petersuorstadt und der
in der ehemaligen Pfallkirchengült S t . Peteli
in Laibach «<.,!> Rekt. Nr. 4^j vorkommenden
Aecker, welche auf l<>.5»?l st ẑ u r^ gerichtlich
geschätzt sind, wegen der Laibacher Sparkasse
schnldig.r ?.̂ .',0 fl. <̂  « l'.. bewilliget, und
zur Vornahme diescr Feilbietung drei Termine,
und zwar auf den 2-i. November l t t l i 'ä, ,auf
den l2. Iänncr und a»f den l<j. Februar l6 l j : j ,
jedesmal um !> Uhr Vormittags im Tagsahung«-

lokale Nr. 2 vor diesem k. k. Landesgerichte
angeordnet worden. Hiezu werden Kauflustige
mit dem Beifügen vorgeladen, dasi die Reali-
tät bei dem ersten und zweiten Termine nicht
unter dem erhobenen Schähuns.swerthe ver-
kauft werden wird, und daß der Ersteher die
auf die Realität pfandweise versicherten Schul«
den, so weit der Kaufschillina, reicht, nach An-
weisung des Gerichtes übernehmen müsse.

Das Schähungeprotokoll und die Lizila-
tionsbedilignisse können in der hiergeiichtlichen
Registratur und der Lastenstand im Grundbuche
eingesehen werden.

Laibach am 25,. Oktober 1862.

Z. 2 l80. ( l ) Nr. 4N58 M .
G d i k t.

Von dem k. k. Landes - als Handelsgerichte
zu Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß
die Protokollirung der Firma:

zur Errichtung einer Spezcrei - und Material-
warenhandlung in Laibach bewilliget und vor-
schriftmäßig veranlaßt worden sei.

Laibach am 4. November !8l l2.

5 2 l73 . (2) Nr 4 5 ^

G d i k t.
Von dem k. k. Landes« als Handelsgerichte

Laibach wird besannt gemacht, daß über An-
suchen der Witwe Johanna Bednarz die Pro-
tokollirung ihrer Firma:

zur Fortführung der bereits bestehenden Spe-
zereiwarcn-Handlung in Laibach bewilliget, und
unter Einem veranlaßt worden sei.

Laibach am 25. Oktober 1862.
Ẑ  2l7li. (1)" Nr. 7769.

E r e l u t i v e 3? e a l i t a t e , i ' L i z i t a t i o n.
Von den, k. l . stäc>t. dele^. V<zirk^erichte Neu«

stadll wird hiemil bekannt gemacht:
Eö sei über Aüsuche» deS Johann Schwalschm^

von Neulilcheu. die sx.lutive VerNci^elli!!^ der. dcr
Ag»cö Schwarschüig nehörigen.in dcr Orlschafl Unler»
l)laschc>!vî  HanS Nr. 2 ^el^ icutn. ,<>»!» U>d. >Nr. 11
im Glmw^iichc der Herrschaft I i l iprrt^hof uoikoni-
mcnl'e!! Hlll'l'ealilät u»d deS in Nicgell'era lie^cnoei',
im „ainllchru Grllnrbuche ^ub Vcr^. > Nr. !).^ii, Post»
Nr. 629 uoikonilnenoeu Wciüssarlcos. einkonlNlenden
Reaülat. l̂>r Hereilil 'llllgu»^ der Fordeoiü^ pr. (ill l
f i . öst. Wäl)r. sammt Nsdelwerbnidlichleilen, bcwilii '
gel wordcn. zu welchem Ende drei Tagsayungcn, und
zwar:

die erste aus den 3. Dezember 1802,
„ zweite „ „ ?. Jänner 1863,
., dritte , ., 3. Februar 1«li3.

jedesmal Volmi l lag von 9 bis 12 Uhr in dcr Gerich ls.
lliüzlci angeordnet werden.

Dlcse Nlalttät destebt aus keckern, Wiesen. W^ld.
«nul'eilcn und Weill^arlen.

Dieselbe wurde am 9. A ü M 18«2 auf 1410 fi.
ö. W. gerichtlich geschayt, lind wild l'si der erslen lillO
zweiien Vtlsicigerungöl.^sl^ilüg nur nnl oder ül'cr dicsen
Schäslwerlh, dcl der drillen aber Mlch uxler dcmscldeu
an 0l» Mristdielenden hlntai'gsgel'cn meiden.

Die Llzllaliooolicrillgnlsse, wornach icdcr Lii^ilant
ein 1l»^ Vaoiiim zu ei lege» hat. so wie dlis S a ' a ^

I zuügrprotokl'll llilo dcr Grlil,cl'uchss>trakl lönucn yicr«
anus eiüglscl'tn werden.

^ . k. städt. .oeleg. ^e^irlsgeiicht Neustartl <nn
1«. Oll l 'dcr 1862.

Z. 2170. ' ( I ) ' N l ^ H M ' .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e l l ci ssl n sch " f t ö-
G I ä ll l» i q e r.

>.!j' ! Von- dem l . f. Ae;ilkölN»ts Slei l ' . l'ls Gericht.
werden Diejenigen, welche a!ö G!ä»l'i,;er .n, die Ver-
ll'ssenschnft de« am 8. 'A.'.N'tt '««2 o!»>e TcNmli..it
vfr'lorl'ene,, Hauö. u»d 3le.il<l.i'te»l'e!lpsls I.ikol. 'I>.o-
ls.wua i» Stei» ei.,c Focoen."g ;n stell«'" l,"l>s". ous.
^ f . w c r t . d,i d.escm O.rich.e ,̂ r̂ ?l»mclo>...g ....
Dar>l)mn.g ilucr Ä.lst'rüch' de» 0. De>em >er l, I . m. )

l 9 Ul'r l m r g c n ^ z» e.ichs'.>cn. oder l',« l-alm. wr Ge>
^s»ch!chll!ll!ch ^" »l)lrreicl>s». widriglllS dei.ttlbel, Ml
' die Verl. 'ssci'sch.'sl. wen» sie slnch ^ r z a h l u i ' g der ongc«.



664 ,,̂

meldeien Foidernngen erschöpft würbe, kein weiterer
Anspruch zustnndc. als '»soflri'.e ihnen cin Pfandrecht
gel'üdrl.

51. l. '!>l>zi>lö.,mt Stem alö Gericht, am 3. Ok>
looer !862.

Z. 2 l ^0 . (1) Nr. 4196.
E d l k t.

Von dem gsfslligten Vtzilk^amte. alö Gericht,
wird l'ieinit knud gcü'aci'l:

Ma» l'^dt in r r l Erclülionösach, d̂ 's Herrn Josef
Haüdlrr von Optischer, widll' Hsirn Malliias Hantier.
Ha»del'?m.i»n I» R'lifüi^. >».'I<». 696 ft. !!9 kr. ö!'l. W.
l!. ^, <-.. i» di> sl»k. Vi'lällüllllü^ der grguer'schcn auf
797 fi, l)!1 f . ^ft. 'Vg. gsllchllich gtschal):>» ^alirnisse.
Echni! », 2p,^s<i ' lind Eisenwari'U, gcwilli^'l lind ;ül
Vor,!,>I'me i'llftü'c» ris T^gsal^ung .-iiisden l8.. 19, u»d
2l). November. lliN' auf dcn 1 . 2. und ll. Dezenider l. I .
j(t'ls»nil 'Ilormilia^^ ooii 9 l'iö l2 Nl>r nno Na^nnl»
lags von 2 l»is 6 Ul>r lü loko Nen'»i< mit dem Veisat)e
ttnglo'i-,!.!, daL obige Falnnissc bei der 2. Frilbielüng
auch nmcr l l,n Hchäl)nngilvcl!l.'e wl-rdrn binlangegeben
werddi.

^ . k. Vi;irssamt Neifüiz. alö Gcricht. am 3l.Ok-
lobcr 1862.

Z. 2179. (1) Nr. 738l .
E d i k t .

Von, f. l. slädl. dllsg. Vezirkögerichlc Neustadll,
wild biemit bekaunt gemacht:

E>3 sei ülier Ausnchcn deö Hrn. Anton Niller von
Hichtruau. durch Hr». Dr. Nosina, z>̂ r Einbringung der
Fordern >i gen pr. lO.'l si. c. >. <:.. die mit dem Äcscheide
vom 22. Mm 186«. Z. 33:!ss. an^ den 2. Septemdcr
186l angcoidixll nnd »nil dem Vcschside vom 30. All-
gnst 186l. Z. .')932. üstirte erekntwe Verstsigernog dcr
dem Iol'ai!» Slorar vt'n Dergaiooplo gehöligen. im
Gru»dbuchc deö Guleü Vrc,te„au !<ul) Ncklf.-Nr. 39
vorkommenden ^te.'Iiläl l'tivilligct ^nd zu diesem E>de
dir Tagsiiynng auf dcn 9 Dszcml'cr 18li2 in der Gc»
lichlö^n'zlci <ni,)rolt>lut wcndtli.

Dic Ncalilä« lunrdc »nif 287 fi.sserichllich gcschayt.
l'cslcht anv! Äeckklil, Vli^U'icse» lind Wäl^ rn liiltl lvill?
l'̂ i dilser Tas<'M!>ig cillch Nlilcr dcm SchahnliHöwcllhe
<n> d,n M'isll'll le,lde!> liiül.in^gel'ci, nsrl'l l i.

DaoS^'<i^!!^^pVl,'tok^II. die ^izil.itioüöl'sl'ingilissc
llnd der Grllnolmchsrrlralt lön»c» yierallitö cin^cschen
wcrdcn.

Neustadt!, am 30. Scptimdcl 1862,

Z. 2l77. (1) ' Nr. 2l l !0.
E d i l t.

Von dein k. k. Vl'ziikeamll Großl^schih. als Gc»
richt, wi,d hicmil l'lkaiütt ^linacht:

E^ sei ul'lr di,s l̂,snH)e!, der M<nic, Peil»
von Pod '̂.lsch Hs. Nr. 23. ^s,^n 'Aüdle^s Pello
von S^l,'r!z5 Hs. Nr. 32. »ve^n in Folge Pl-r»
Deichs v, 1 ! , An i l 1^"'" ' si ' l i ldi^» l!2 ft. 6« lr. öN.W.
C..5. c:, iü dic clsluliu^öff'Nllichc VcrsttlgelMiss I'll, dl«»
V<yt<r" s,s!'ör'^cl!. >m Gllmsdliche u^> Gnütüfcld »̂l>
Nlkl.'Ni'. 32 vl?>l0!i!Mtnl?!,'!! i'tlnschl-url'l'llltät, im ̂ -richl»
lici» nhlidencn Schamin^sn'ri-ltic con 38 si. ö. W., gl«
wi l l igt nnc' z»r Vorü^lnnc rsrscll'ln di^ Flill'iclinig^-
l!iqsaft!l»s!sii al!s kln 2ll. ?l'l.">.'sml»sr l862, auf ptii 7.
I.nn,lr l8l)3. unl' ans de„ (i. Fcdrillir 1863 j.'dsömi!
Pormiitaqs lim 9 Uyr vor diesem Gerichte mildem >!!,i.
l)ln>,)s dcstimml worpsn. daß dic feil^nl'ilttnl'e Nl'>i!itat
nur dci d»r lryttn F<il!)islun^ ouch lMttr dein Schli!-
zun^öwtnl'c a» de» Mcistdletenden l'iülangsgll'cn ireidc.

Das Scliahungspvotololl. drr Gr!i»rl'llcl>^!l!llill
lind die îzilcUwnsdcdiugnisss löiü^ll l'li dlcsc», G<-
richle in dcn lltwöhnlichln Äntt^stlülüln cinglschci,
wcrdcn.

K. l. '^lzirksamt Großl^schii^. aI2 Gericht, am
30. I»,,« 18S2.

Z. 2178. ( l ) Nr. A i v l .
E d i k t .

Von drin k.l.VlziilölMlil Großl^schit). alc» G^riä,'!.
wird l'lfmit l'sk<)i!nt ^mcicht:

Eü sei iwcr td'3 ̂ »süchsn dls Aoton Vro^nil, ur»ll
Kompals. gc.^l! 'Aüwi, Sch„idc,sä'iß von M^!<iv.,^',
n.'sg.ü on? dem Vcrqleichc uom 2 l . Juli I8l>2, >;. :j:l7->.
schnloi^n 24! fl. ö0 kr. öst. W c. .«. c., in eic'erckl.t're
l)ffc»!üchl- Vcn'lci.'/rl!!,^ der. l>5m «.-ylern .lel'öri^ln im
OlNüdl'lichc v.'., Zol'cl'3l'lr.i »ul, Rkif. Nr. 44 ^ t t o i n ,
msndlii.in Mc.I<i.'a..H.,Nr. 22 ^ , ^ „ , 1 , . R.al i !^ s.mm.
An» nüd Z"gebl'l-. im ^srichl,,ch crdol'c.len S4.win.;ö.
wc^ldl uo» l i i ^s i . l i . ' ; kr. ^l.W,.i,„Usl'er!l. i . ,n,^ws^
licwl!!ls,cl. »nid znr Vormihmc dtlscli.f,, ^e dull, n,-d
lsplc Fe!ll>illN!,^!.i>n'^!lng cms den 2 l . Noutmbcr 0. I .
Vl i lmi l l . i j^ um 9 Ul,'!' vor pi,sem Gerichte »nil l>c<n A»>
l'ni'gs l'cslilNlnt narren, r<iü die f.ilz»l'i<tt!>dt Nsal»äl
mil l'li ocr l '^cü FciN'iltuüg «lich lliilcr dem Echä^,i,^s-
wl l ' l l " tin dr» Mcisibictliidcn hinl.Ni^s^cl'ri! wll?s.

Diis Sch^uü.^^'rolol'l'li. rer Glundduch^lll^li
lind die ^i^il.'lllXi^l'tt'ln^l'iss, köi'Nstt l'cl dxsem Gc<
richte in dcn gewöhnlichs» Anil^liudcu ling.scycn
N'crdsn,

K. l. Vczi.ksaml Grpöl"!chiß. "lO Gericht, ^in ö.
Zilli 1862.

Z. 2184. (1) Nr. 4444.
(5 d i k t.

Von dem. k. k. Vrzirköamic Adc!?btlg. nls Gc<
richt, lvird l'̂ kannt ^tMlichli

E-5 sri nblr A>;suu)ll! l lö Mnidi.iS S^oüc û 'ü
Dorn die lklknlivt ^lllbislnü^ dcr dem Andrecis Zdel»
chcr uon St. Peter ,,edöiigtl!. ^elichtlich am 472 ft. lie»
lucriheten im G:li»d''ncl'<' P^'m ^ul» Nil'. Nr. 7'uer>
kommenoen ln S l . Pe<er lis^elioen Neolii^l wc,ien schul'
dî en 42 ft. 18 kr. c.^.c. dsirilü^st. nud û deren Vor
»cchme die Tagsc'yüng anf diil 22. Nl'^eml,'»!'. ans de»
22, Dezeml'cl l, ^. llüd .ins dli, 2«. Iä»»er 18t>3,
jrde^m^l Voilnitla^i! n,» 9 l,Un in diescr AmtöllNizll'! mi
Pein Veisaßi ali^ordüct worden, taß ol'gld.ichic Nen-
lil(ü list oci der l!l. Ta^s.^ni'^ liUixf.i^ö anch uuic>
dem S^'^üü^^wfllhe l)mlli»^cl)c>! w.'>^c,

K, l. Vi;ilki<amt A^Iödclg. a!ö G'l ichl. cim 20.
Olloder 18U2.

Z. 2 t IS . (2) Nr. 0263.

E d i k t .

Mit Vezus; auf d.is disßgtiiä>l!>che Eoist vom
13. August l. I . Z.. 4!)U7, wno l',rn>it l'<r.'i!»t ^..
gellen. di'Ü am 19. Iiooeml'rr I. I . z,,r l l l , <rcll!l>'
'.»en Feildiclling dc> Ncaliläl d,ö Bla^Skl i l von ̂ ra-
chora.ucl Grnl!dl)l,ch Haasl'er^ «n!» N.klf. Nr. 697.
n der ElcklUioüssache des Malthäns Amdroschilsä'

oon Planina, ^cschrillcn werden.

K. k. 'D<zill^imt Planina, alö Glicht, am 19
Ollober 1862. ,l< j ,,) ,,,

Z. 2 l I « ' . (2) '" ^̂  Nr. ll3U7.
^ d i l t.

I m Nachl'an^c ^um amlilch'N ßd^lle voin l i i
Äln l̂ist l. )., Z. 4^69. wird ditmit lefa!,»! gs^edeli,
daß an» 22. Noueml'er I. ) , ^,r l l l . ssiiwicinn^ der
')lnlon Pogorenz'schen Ne^llläl vo« ^ipl,'le. Nlklf. Nr
l l l lnl Hcia,?l'el^, in dn C'rsk!l>,<.'!^sül!n>n^ rcö Ma>
lyanö Glel'tiiz '.'̂ 'n (Ävoölaschizd, ^schrillen wild.

ss. l. Vez'lkeamt P!ani»a. alö Gericht, nm 24. Ok̂
tob»r l862. . . !

Z. 2168. (2) Nr. 2KW
E d i k t .

Von dem k. l . V^itlo.nnis Glillfelo. als Gcricht.
wird Iiicmit l'lkan»! ^cmachl:

E,l> sll i'il'cr raö Î>ls»chrn dci< Malli» MallLcr v^»
Haseldach, gegen Etefan Slo!eti,iy voî  Gurkfeld. wegen
ans dem Vergleiche vom 12. Jänner 1861. ̂ . 99. schnl'
dî en 33 fi. 50 fr. öl). W. «'. 5. c.. in die sxesllliut
osfe»llichc Vrll'iei^trllüg der. dou i^Plmi gshöri^e».
im Grnndl'llcl's der Sladi^lll Gurkicld >nl,» Urd. Nr
K j i . Neklf. Nr. 10 voilommenden Hani'lealilal. im
qciichilich erl'ol'eül:, ^^ä'pllüa^lvcrthe von 1000 fl.
0!̂ . W. ssewilÜHst, lml' znr Vo7N,il'me derseloen ci,
c>rei F»iIlUttN!!q^la^sa!)!!ll^s!! auf dru 27. Nooi-n-l'rr I. I „
auf den 8. Jänner und anf dr» 9. Frl'lllar k. I , . iedeö'
mal Vo»>ni!l^,^ um ? Ul>7 <" t " l Amieraiizlei mildem
^»oc.o^e licMinml worden, da^ die icil^ul'ictrüee Vtea>
lüäl nur l'ei der leptrn sscilliltlnng auch „nler del«
Schllpnugswcrche an den MeisU'll-leuden hiulaligsgllicn
ipcrde.

DaS Scha!)!li'^?protosoll. der Gründonch^exira?!
»nb d,e i!i;'ta!io»sl!tdin^!'isse köinlen l'ei i.'ilsl'in G ^
vichlc in l>tn ^swöhnlichc» Amtoflniwen eingsslhcn
wcr^ei:.

ss, k. P,, lMamt Gnlsflld. als Gericht am 2li.
lVlpleilldcr 1li62. ,

Z. 2169. (2) Nr. 28! l.
E d i k t .

Von scm. k. k. ^tziik^anile Olllkseld., <)l̂ (̂ >-r>cht.
ivirl' li'smit cilniirrl: / ^

Nach dem û brr i:, dcr Erlkul-onsfache der Ioha,,n
Duorüil'i^en Pupillcil von Gol<;a durch dsren Küla-.
tor Herr August Paulm ,is^ln Georg Nezl'emar ooi,
Pristara Nr. 3. rxw. :<4 ft. l 2 ' ^ c. x. <-. „,!t Vlscheid
von 6. Serten'l'er 18l»2. Z 24>4. auf den l.'i. Ok!o<
l er l. I . l'tstimlultn I. Neall'slll'iellüni,. kein Kalifiu^igsr
rrscheiini! ist. so wild zu ocr auf den IK. Novml'cr I. I ,
l'lNinonten l l . Fcill)ielung mil ccn» uori^u )!iU)angl> ^c-
schrillen.

K. k. Vc^irk^an'l Gulkscld, alö Gcvicht.am 24. Ok-
lcl'tr l.862.

Z. 2140. (3) ' Nr. ^809,
E d i k t .

Das k. k. 'UczirlV'aml FoMil) maHt hleun't^'c.
k.innt: >

E>5 sei in ter Er'klülon^sacke des Il'h.nin To«!«
s'l-'ich von Feistrip. ^e,',cll A»t>reaa .^ivn uon Posleüj^
l'l'l". 6 l ft. 1^ kr. c. «. «'., die m,t Vcscheid voin
''- ^Pl' l l. I . . Z. Uil)2. am >7. d. M. l.'cstimmte
l l l . eret. Nealfcil^lelun^ llnler vorigem ^-il'aügs cuf
den 17. Dezsml'tr ,. I . „,it Veibch^lt teS O'tcS
und der Slliiide i'l'ertr^cn worden.

Hl. l. Vezi,köaml Heistril). als Gilicht. am 20,
Seplemliev l862. '

3. 2,39. (2) Nr. W73-
E d i k t

Vom ?. k. Vezuksamte Feistriß. als Gericht, wild
lnemit bckanut ^ , v ^ s n :

M.-m ha!', ül'er Ansuchen d,s Herr» IoslfT'omlli-
disch von sseistriy, wider Simon Smerdu vou 'Aa;li. ziclei.
2."0 ft. 78 kr. l!. .̂ . <-., in die Ncassuniirun^ d r̂ mil
Vescheid vom l5. Flliriiar l. I . . Z. 688«, auf den 2.
Inni . 3. Juli und 4. August I. I . .nlgcordnelen Real«
fcilliietuiiHs» gennlli^et. unb ^nr Volnabinc deiselden
dic T"gfal'rt a»f den^18. N.'vlinl'er, 19. Dezember
!. I . und ^0. Jänner k. I . lin^eorcmct,

K. k. V^iik^aml ^s>st'.'i). als Gericht, am 27.
Serltml'er l86Z.

Z 7 2 7 6 0 " ( 2 ) 3^l.6244.
E d i k t .

Im Nachd.in^e ^!,n dle^äi'.üllchen Edikte vom
16. August I. I . . Z. 4972 wi»d liiemil dlkamit ys^.
den. das die benn Er-kliten Maldlaö ^ogar von Paije.
a»f den 3. d. M aü^eordnele» 3. Nlalfeill'ieluüg ül'er
Ansuchen des Er<lu!ioi!ö''nl'reiS Herrn Jalod San!sa
von Fcistliß. auf den 18. Nooeml'.-l l. I , ülülircigen
woidln ist.

K. k. Vezirköamt zeisssil). als Geiicht. am 4.
Oktober 1862.

Z. 2 1 0 V ' ^3s ^ ^ " ^ Nr724-;9^
O d i k t.

Von rein k. k. Bezilköamie ^andst^H. ajo Ge-
richt, wird hiemit l'ckanm gemacht: ^.„f,' . .>

Eö sei über daö Ansuche!, deü Anton Franzliizh
von Dodraoa. ne.zen Ios<f Vi,̂ i>'k von G!ol'oschiz.
w,-,ic» aus den, Urteile d^o. 10. Au^ust 1863. ?̂ .
1949 schuldigen 3» si. :;8Vz ke. CM. c. «. ^ . , m
die t^lkülioe öff'NÜslln' Vl'lslei^ruüH der. dem ̂ ,el)tl,'„
>^!)0!!^tn, im Güiüdl'nche t>r Slifishcelschaf! ^.,nd'
slraß «ul» Urb.-Nr. 2u6 v^koinnirnden Hudrealüät.
im gerichtlich ell'ol'enen Schätzungöwerthe i'on 300 ft.
öst. W. . ^eirilligel uno zur Vornal'me deiselben die
Fcill'ielllugt'^^isapungsu auf den 14. November, auf
?cn 19. Dczeml'cr 1862 und auf d«n 16. Ianulr
ll-!63. jcl'esn'.al Vorinilla^s um 9 Nhc hieramls ttiit
dem Aül.'i'»^ l'isiimml worden, daß die mlzulitttiude
Ilealität nur bei der lchlcn Feilr'icluü^ auch uulcr
dcnl Lchapungswerlhe an den Ml'istt'!et«ud,en hinlau>
gsgr^eo ».'irde.

Dt>6 Scha^nngöl'rolokoli. der Eiunddnch^ellrakt
uüd die ^ilalionvl'cdinguisse können bci diesem Ge>
lichte in st» gc>röhnllchcn 'Amlöstunden ti»g«scyen
wrrdci!.

i l . l . Aez!lkö,äN't Landttr,^. alö G^lcht, am l!).
^^^ Sep^silblx 1862., , . , ,, , ,,, ,^.

Z. 2 l0«7" (3) "" '" ' ' , ' " " ' .^ l l . !.Nr^HM.
E d i lltnih/l , '1, ,<l^i .

Von dem k. k. Bezirksamt, ^andstrai',. als
Gcri^t . wird l)!cmit !>clani>t ^»'niacht:

Eö sei ul'er das Aüsn^en der Herrschafl Thürn»
>inlh>'rt. dnrch August P.uilin von Thurnanll'art. ge-
>le» M.nhias Nkot^zl' von Verl'le. we^cn ans dem
U!tl,lile>,jddo. 21. Jänner 18n'6. Z. 1060. schuldigen
^ l ss, i>l) kr. ost. W., c. 8. c, dit, siekuüoe ösftüll!che
Vlrstti^crui'g der. d<m Einern qedorigen. iin Grnüd«
o»che Onrkfeld i>uî» Urb.-Vü'. 26!j volkon»lue»den Hul'«
rcaliläl, im gnichtlich crholieneu S^>äl)un^^wlrlhe von
U>9 ft. CM. rc^ssumirl. und z,ir Vornabmc dcrsell'en
die dlilte HelldietuligSlagsaPung auf den 14 Novcmder
d, I . , Vormilta'gs 9 Uhr hirr.nn!^ n,il dein Andange
btsl,n,!!>! worden, dal̂  die fcilMnstrndc Ncalitäl auch
unl^r dem Schäpungöwttthe an den Mlistl'ieltneon
hiniaugsgcof» lverde.

Das Schapungöprolokol»,, der Grnndlmchs,klrakt
l'nd dic i.'izitalio!!öl'ldl!!g!!lsse köunsu l'ei diesem Gc»
richte in den gcivöhülichln Amtöslnüdcn eiugesc^en
werden.

K. k. VezlrkSamt Lan'dssraß. alö ̂ ttlcht. am 19
September 1862.> ^ ! ^su< , ,?<!,̂ ,̂

Z^2134. (3) " " ^ " " " N l 7 6 0 3 l '
E d i k t .

Von dem k. k. Veiirköamte Planina, alö Gc>
richt, wird hl'emit bekannt gewacht:

Es sci ül'er daö ?Insuchln deö Matl'ias Nolfiüger
oon Plainua, gegen Ilikol,» Schantel von Wc>i>ku
Ns. 17. wegen ans dem V?rg!elHe vom 24. Mai
' 7 4 ^ . Z, 76. schuldigen 106 ft. ost. W. <'. ». <-.,
in die erlkulive öffentliche Versteigerung der. drm
Leytlrn gehörigen, im Grundliuche ^liegg «ud Nrl».
Nr. 96 vorlonlmenden Realilat. in, a/richllich er>
hobcneu Schapi,ugsweillic von 1498 ft. ö. W. gewilli-
gtt. ui ldznr Vornal'mc deiselben die ettkut, Fci,^
!'i.tU!,g>?t.igsal)l!nqen auf den 6. Dezsml'er 1862. auf
d i l i ^ . Iä,>ner und auf den 7. Fsbruar l863. jcdeöm^l
'^ormiltags nm l0 Ul'r dlergerichi^ mif dem yl.!,l"»gc
l'fftilUliit worden, dal) die ft,lzul'iele»de 3tealiläi uur
dri der lltzien Fcill'lllung auch unter dem Schäaunas-
n'crll'e, a» dci, Mt'isll'letei'dfn hüitanglgebcn werd,.

D.iö Echä^lü^proiokoll, dsr Osün^uch^M'-M
und die ^ilatiouüb.t'lügu'sse köuueil l'ei diesem Oe»
richte in dcn ^ewl)I'»lichcn Amtöstnuden cingeschen
wcrdcil. " ,'̂  >

K. ' ^ Vt^ks'amt' 'h la„ lua. alö Gcricht.. am
' '8.Dktol.er 1862. ' "e ̂ « " '


